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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Großschwarzenlohe : DJK Sparta Noris Nürnberg V 
Freitag, 10.02.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team der DJK Sparta Noris 
Nürnberg V

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam der DJK Sparta Noris Nürnberg V, als
Julius Tischer das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:0 Sieg beim Gastgeber des SC
Großschwarzenlohe sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Alibas und Tischer,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das
verlegte Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Alibas / Postica konnten
Wöhner / Greul anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Tischer / Rahberger konnten Schlenker / Völkl
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte wenig
später Stefan Schlenker gegen Julius Tischer verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. 11:8, 6:11, 11:4, 10:12, 9:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Simon Völkl
und Alper Alibas sich am Tisch gegenüber standen. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Frank Wöhner im Match gegen
Grigore Postica. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Postica mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Philip Greul beim letztendlich klaren 0:3 gegen Felix
Rahberger. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des
SC Großschwarzenlohe und der DJK Sparta Noris Nürnberg V in die Box. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Stefan Schlenker, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alper
Alibas verlor. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Simon Völkl und Julius Tischer, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache
Nerven. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SC Großschwarzenlohe nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Post SV Nürnberg VI am 03.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft der DJK
Sparta Noris Nürnberg V wird nach nun 12 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den EK Tischtennis Nürnberg II am 16.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SC Großschwarzenlohe

Doppel: Wöhner / Greul 0:1, Schlenker / Völkl 0:1 
Einzel: S. Schlenker 0:2, S. Völkl 0:2, F. Wöhner 0:1, P. Greul 0:1 

 DJK Sparta Noris Nürnberg V
Doppel: Alibas / Postica 1:0, Tischer / Rahberger 1:0 
Einzel: A. Alibas 2:0, J. Tischer 2:0, F. Rahberger 1:0, G. Postica 1:0


